
Stadtverwaltung Lindau (Bodensee) Jahrgang 2017

Niederschrift

über die 1. Sitzung des Stadtrates

vom 25. Januar 2017

Ö9. Beratunqsqeqenstand: Therme Lindau

-  Leistungsangebot Antrag aus Bürgerver
sammlung

AZ: 610

Berichterstatter: Florian Schneider, Leiter der Bäderbetriebe

./. Der Berichterstatter erläutert den Antrag der in der Bürgerversammiung am 28.11.2016
vom TSV 1850 e.V. gestellt wurde (s. Anlage).

Es folgt eine ausführliche Diskussion über die Gestaltung der Therme und die Schaffung der
Ausgleichsflächen.

Stadtrat St r a u s s möchte wissen, warum eine Beckenabdeckung zu teuer ist.
Der Leiter der Bäderbetriebe, Herr Schneider erklärt, dass das Eichwaldbad mit Kol
lektoren und einer Elektropumpe geheizt wird und dies günstiger sei, als eine Abdeckung
und der dafür notwendige Personaleinsatz.

Stadträtin Dr. Lorenz-Meyer möchte einen Beschluss zu der Ausgleichsfläche.

Stadtrat Müller stellt folgenden Antrag:
Die Verwaltung soll beauftragt werden, mit dem Landratsamt Lindau zu verhandeln, dass
diese Ausgleichsfläche an einer anderen Stelle geschaffen werden kann.

Der Stadtrat lehnt diesen Antrag mit 12:19 Stimmen ab.

Beschluss

Der Stadtrat bestätigt mit 27:4 Stimmen seine Entscheidung zu dem Leistungsan
gebot des Grundversorgungsbades.

1. Das 50m Außenbecken wird nicht auf 8 Schwimmbahnen erweitert.

2. In dem Innenbereich werden 5 Schwimmbahnen im 25 m Sportbecken realisiert.



IV.

An die Fraktionen

An die Bäderbetriebe Lindau z.K.u.w.V.

Zum Akt

Lindau, 2. Februar 2017

Dr. derhard Ecker
Oberbürgermeister

beglaubigt

LLU'

Margit Zimmer
Protokollführerin



Anlage TOP Ö9

Therme Lindau

Leistungsangebot Antrag aus Bürgerversammlung

Antrag per Email vom 23.11.2016 des TSV Lindau von 1850 e.V. zur Bürgerversammlung am Montag
den 28.11.2016:

Antrag 1:

Das 25m-Becken Im neuen Sportbad soll sechs Bahnen der Kategorie B erhalten.

Erläuterung:

Die Gründe, wieso das Sportbad - entgegen der Beschlüssen vom 25. November 2015 - nun nach
Wettkampfkategorie D (und damit für den Vereinssport praktisch ungeeignet) geplant Ist, sind uns
nicht bekannt. Es gibt derzeit beim Bayerischen Schwimmverband und beim Deutschen
Schwimmverband keine Ausschreibungen In dieser Kategorie. Um weiterhin Schwimmwettbewerbe
ausrichten zu können und das Training Im bisherigen Umfang (auch für die anderen Vereine und
Schulen) zu gewährleisten, soll das Bad sechs Bahnen ä 25 Meter In der Halle bekommen.

Antrag 2:

Das 50m-Becken Im Freien soll acht Bahnen erhalten.

Erläuterung:

Welterhin sollen auch Im Freien Schwimmwettbewerbe nach Ausschreibung der Schwimmyerbände
möglich sein.

Die größere Oberfläche unterstützt die geplante solarthermische Heizung. Durch eine geeignete
Abdeckung mit Ausrüstung zur Optimierung des Wärmeelntrags und einer unterstützenden
Temperierung aus dem Warmwasserbereich des Schwimmbads soll eine Wassertemperatur von 24'C
Im Trainingsbetrieb gewährleistet sein.

Bei 50m-Becken sind acht Bahnen erforderlich, um einen Wettbewerbsbetrieb (Kategorie B) zu
gewährleisten.

Sollte Ich etwas unklar beschrieben haben, können Sie mich gerne telefonisch (tagsüber mobil) oder
per Email erreichen.

Viele Grüße

Dominik Moll

TSV Lindau von 1850 e.V.

Präsident

> Die Anwesenden In der Bürgerversammlung haben mehrheitlich für eine erneute Befassung
durch den Stadtrat abgestimmt.



/

Bisherige Beschlüsse des Stadtrates über das Leistungsangebot der Anzahl der Schwimmbahnen:

25.11.2015 Der Stadtrat hat den Antrag auf 8 Bahnen in einem 21 x 50m Außenbecken als

unverhältnismäßig erachtet und in der Sitzung vom 25.11.2015 in öffentlicher Sitzung mit 21:6
Stimmen abgelehnt.

25.11.2015 trifft der Stadtrat den Beschluss mit 16:11 Stimmen auf Verbreiterung von 5 auf 6
Schwimmbahnen.

Der Stadtratsbeschluss blieb ohne tragfähigen finanziellen Deckungsvorschlag.
16.12.2015 hebt der Stadtrat in öffentlicher Sitzung mit deutlicher Mehrheit von 24:6 Stimmen

seinen Beschluss vom 25.11.2016 auf.

Anpassung der Planungen zur Therme Lindau:

Inzwischen wurden von Seiten der Stadt Lindau und von Schauer & Co. über 1,4 Mio. € in die
Bauleitplanung und Ausführungsplanung investiert. Die Anpassung für weitere Schwimmbahnen im
Innenbereich würde allein in der Planung zu Mehrkosten von über 100.000 € führen.

Die weitere 6 Bahn innen führt wird deutlich teurer, als die durch Herrn Schauer geschätzten 0,25
Mio. € in der Stadtratssitzung vom 25.11.2015 (Insbesondere Gründung und Statik).

Wettkämpfe welche derzeit im Limare auf 4 Schwimmbahnen möglich sind, werden zukünftig auch
auf 5 Bahnen möglich sein. Meisterschaften auf der „Kurzbahn" (25m) in der Halle werden wie bisher
auch zukünftig nicht möglich sein.

In der neuen Therme „Grundversorgungsbad" werden täglich zu dem Schul- und Vereinsbetrieb

weitere Badegäste dazu kommen. Das Becken wird zwischen Schulen, Vereinen und weitern

Badegästen bahnenweise aufgeteilt. Vereinen und Schulen können maximal 3 Bahnen zur Verfügung
gestellt werden. Eine neue Organisation des Schul- und Vereinsschwimmen wird notwendig. Der
Unterricht der Berufsschulen zur Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbptriebe soll vor dem
öffentlichen Badebetrieb erfolgen. Im zukünftigen „Grundversorgungsbad" der Therme Lindau wurde
ein Mehrzweckbecken geplant. Hier kann das Anfängerschwimmen der Schulen, Wassergymnastik
und Animation stattfinden und entspannt damit die Nutzungssituation im 25m Sportbecken.

Im 50m Außenbecken wäre eine Beckenabdeckungen für die Sicherstellung einer Wassertemperatur
von mindestens 24' für die Sportschwimmer, welche auch in Schlechtwetterperioden das 50m
Außenbecken nutzen, sicherlich wünschenswert, aber mit zusätzlichen Investitions- und

Betriebskosten verbunden.

Bäderbetriebe Lindau (B)

12.01.2017
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